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Sonnabend beim TV Hude 4:7 verloren, gestern nur

5:5 beim ATSV Habenhausen: die Herren des SC

Hemmingen-Westerfeld haben am Wochenende in

ihren zwei Oberligaspielen unter ihren Möglichkeiten

abgeschnitten.. Nach rund drei Stunden intensiver

Auseinandersetzung in der Oberliga Nord-West

entführten die Gäste vom SC Hemmingen-Westerfeld in

ihrem 6. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem

Mannschaftskampf beim ATSV Habenhausen. Der SCH

profitierte dabei von einem stark aufspielenden Jan

Holzendorf, der alle seine Spiele gewann. Wie knapp es

im Punktspiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das

Satzverhältnis von 17:18. Das letzte Spiel des

Mannschaftskampfes gewann Julius Hollmann gegen

Paul Gottschlich. Bei den Doppelspielen gewannen

Heykal/Görler ihr Spiel gegen Stefan Schreiber/Paul

Gottschlich überzeugend 3:0. Nichts auszurichten hatten indes Meger/Hollmann vom ATSV Habenhausen beim 6:11, 7:11,

11:13 gegen das Abwehrerdoppel Jan Holzendorf /Guido Hehmann. Nach den Doppeln gingen nun die Nummer eins der

Gastgeber, Ahmed Mustafa Heykal, und die Nummer zwei der Gäste, Stefan Schreiber, bei einem Spielstand von 1:1 an den

Tisch. Der Habenhausener überzeugte gegen den Hemminger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen

Punkt für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ohne Satzgewinn für Micha Phil Görler verlief die in drei verlorenen

Sätzen deutliche Niederlage gegen Jan Holzendorf. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von

2:2 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren hieß es bei der 1:3-Niederlage jedoch für Maxime Meger in dem im Vorhinein

als offen eingeschätzten Match gegen Paul Gottschlich. Einen umkämpften Erfolg feierte nachfolgend dagegen Julius

Hollmann beim 3:2 gegen Guido Hehmann. Vor dem Aufeinandertreffen der beiden Einser stand es mittlerweile 3:3. Ahmed

Mustafa Heykal erlitt dabei die 1:3-Niederlage gegen Jan Holzendorf. Micha Phil Görler kam wenig später spielerisch mit

seinem Gegner Stefan Schreiber beim deutlichen 5:11, 7:11, 9:11 nicht klar. Nicht einen Satzgewinn überließ Maxime Meger

dann aber seinem Gegner Guido Hehmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der

beiden Vierer zeigte das 5:4 für den SC Hemmingen-Westerfeld. Im letzten Spiel des Tages hätte der Hemminger Paul

Gottschlich den Gesamtsieg für den SCH holen können, war aber Julius Hollmann 1:3 unterlegen. Das 5:5 ist aus

Hemminger Sicht etwas enttäuschend. 

Stefan Schreiber spielt mit dem Oberligisten SC Hemmingen-

Westerfeld beim ATSV Habenhausen 5:5. / Foto: R. Kroll 
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